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Ergebnisse der Welterziehertagung: Aus der Vielzahl der auf dieser Tagung formulierten Arbeitsaufgaben 
für die Zukunft haben wir zwei ausgewählt, zu denen wir weiterhin Gedanken und Anregungen sammeln 
wollen: 

• Persönlichkeitsentwicklung und innere Ruhe und ihre Bedeutung für die Arbeit mit dem kleinen 
Kind. Auf der Council-Sitzung wurde dieses Thema durch Studienarbeit, Gespräche und 
künstlerische Übungen weiterentwickelt. Dieses Thema wird auch bei einer Tagung rund um die 
Arbeit mit dem kleinen Kind bis drei vertieft, die vom 10. bis 13. Juni 2020 am Goetheanum, 
Dornach, Schweiz, stattfinden wird. IASWECE ist Partner bei der Vorbereitung dieser Tagung, die 
von der Medizinischen und Pädagogischen Sektion am Goetheanum organisiert wird. 

• Freiheit im Erziehungswesen und sozial ausgewogene Formen der Leitung von Kindergärten und - 
tagesstätten. 

 
Öffentliche Tagung zur Waldorferziehung in Großbritannien: Zusammen mit Kindergärtnerinnen aus 
Großbritannien, Sozialaktivisten, Betreuern und Pädagogen anderer pädagogischer Bewegungen nahm der 
IASWECE-Council an dieser Tagung teil mit dem Ziel, das Recht auf Freispiel in Kindergärten und anderen 
Einrichtungen zu verteidigen. 

 
Verwendung der Namen “Rudolf Steiner” und “Waldorf”: Wir haben darüber gesprochen, wie IASWECE 
aktiver werden und mehr Verantwortung im Bereich des Schutzes und der Verwendung dieser Namen 
übernehmen kann. Hier sei noch einmal an die bereits in Zusammenarbeit mit dem Internationalen Forum 
für Waldorfpädagogik (Haager Kreis) getroffenen Entscheidungen erinnert: 

• Kindergärten in Ländern ohne Landesverbände können sich um die IASWECE-Anerkennung 
bewerben und in die Weltliste der Waldorfschulen und -Kindergärten aufgenommen werden. 

• Wenn sie die Namen Steiner oder Waldorf verwenden wollen, sollten sie die offizielle Lizenz 
beantragen (Beschreibung des Prozesses hier). 

• In einem Land mit einem Steiner/Waldorf-Verband müssen sie sich an den Landesverband wenden. 
• Ein Steiner/Waldorf-Landverband kann eine "Unterlizenz" beantragen ( sie gibt ihnen das Recht, die 

Lizenz zur Nutzung der Namen Steiner oder Waldorf an Kindergärten in ihren Ländern zu vergeben). 
(Beschreibung des Prozesses hier) 

 
Von der IAWECE unterstützte Projekte (Aus- und Weiterbildung, Mentoring, Tagungen): Wir haben uns 
eingehend mit der sozialen und pädagogischen Situation einiger der Projekte beschäftigt, die IASWECE im 
Jahr 2020 unterstützen wird, und wir haben die Höhe der Projektunterstützung festgelegt. In Afrika 
unterstützen wir Projekte in Kenia, Ägypten, Äthiopien, der Elfenbeinküste, Madagaskar, Nigeria und 
Südafrika mit einem Gesamtbetrag von 27 000 €. In Asien unterstützen wir Projekte in Armenien, Indien, 
Indonesien, Iran, Kirgistan, Libanon, Myanmar, Nepal, Pakistan, Vietnam mit einem Gesamtbetrag von 32 
200€ - in Lateinamerika, in Kolumbien, Ecuador, Peru und für ein regionales Treffen in Mittelamerika 
insgesamt 7700€. In Europa, in Bulgarien, Tschechien, Frankreich, Ungarn, Polen, Rumänien, Russland, der 
Türkei und der Ukraine beträgt der Gesamtbetrag 36 300€. 

 
Haushalt 2019 und 2020: Der Council beschloss, die Hälfte des erwarteten positiven Ergebnisses des Jahres 
2019 (30 000 €) für die Projektunterstützung im Jahr 2020 zu verwenden. Der Council billigte einen 
Haushaltsentwurf für 2020 mit Gesamtausgaben von ca. 331 000 und einem erwarteten Gesamteinkommen 
von ca. 324 000 €. 2020 erwarten wir Mitgliedsbeiträge mit einem Gesamtbetrag von ca. 265 000 €. 
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